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Der Hartelsgraben im Nationalpark Gesäuse erstreckt sich als feuchtkühles, wildro-
mantisches Schluchtgebiet vom Ennstal (520 Meter) bis auf etwa 1.100 Meter See-
höhe und ist sowohl für die zoologische als auch die botanische Feldforschung von 
herausragender Biodiversität. 

Teil 2 ist dem 2015 ebendort veranstalteten 11. GEO-Tag der Artenvielfalt, vor allem 
jedoch seinen rund 20 ambitionierten Biologinnen und Biologen unterschiedlichs-
ter Fachgebiete gewidmet, die hier ihre bemerkenswerten Funde präsentieren.      N

a
t

u
r

a
 2

0
0

0
 –

 E
u

r
o

p
a

s
c

h
u

t
z

g
e

b
i
e

t
e

   
   

 S
C

H
R

IF
TE

N
 D

ES
 N

A
TI

O
N

A
LP

A
R

K
S 

G
ES

Ä
U

SE
 | 

13

ISBN  978-3-901990-13-7

1

Mit dem Beitritt in die Europäische Gemeinschaft hat sich Österreich 1995 verpfl ich-
tet, die Maßgaben der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie und der Vogelschutz-Richtlinie 
im Rahmen des europäischen Schutzgebiete-Netzwerks Natura 2000 umzusetzen. 
Damit wird in der EU dem „günstigen Erhaltungszustand“ einer umfangreichen Lis-
te von bedeutsamen Arten und Lebensräumen besondere Beachtung geschenkt. 

Teil 1 dieses Bandes behandelt das breite Spektrum der Schutzgüter, berichtet über 
Erfahrungen in der Schutzgebietsbetreuung und kommt zu dem erfreulichen Resü-
mee, dass Natura 2000 und Nationalpark bestens miteinander harmonieren.      
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